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Troßherzoglich badisches

A n z e i g e b l a t
für de « Neckar - und Main,und Tarr - erkrek -.

41 . Samstags den 22"« Mai 1813.

t

V e ka n n t ma ch u n g en»
r) Mannheim . Margaretha Barbara

Bogner von Galßllngen an der Staig im Kö-
«igreich Würtemberg ist wegen Vaganten Le«
den seit dem r6ten Februar > 8lZ . in dem hie»
figen Korrektionshau » gefänglich verwahrt ge»
wesen , und heute nach erstandener Smouarli.
chrr Strafzeit wieder entlaßen , und der groß»
Herzog ! , bad. Landen verwiesen worden.

Signalement . Diese Person ist 48 Jahr alt,
5 Schuh groß , hat schwarzbraune Haare und
Augenbraunrn, rin ovale» Gesichts braune
Augen , mittelmäßige. Nase und Mund,r«ndr»
Kinn , schmale Wangen mit etwa- starken Bak»
kenknocheo , und führet ihren bjährigen Sohn
bei sich , Namen» Mich . Martin W»i«haupt.
Di« bei der Entlaßung angehabte Kleidung
bestund in einem schwarz kottonenen Wamme»
mit weiße« Blümchen , zwilchenem Rok , mit
weiß und blauen Streifen , weißleinenem
Schur, , rothrm HalStuch , weißwollenro
Strümpfe» , Schuh mit Bändel. Bruchsal
am ibten Mai >8lZ.
« roßherzogl . bad. Jucht« undKorrektiouShauS »

Verwaltung.
1) Mannheim . Anna Maria Katharina

Köberin von Oehringen , welche wegen Kon»
kubinat» , gebrochener Landesverweisung und
zweien gemeinen Diebstahl seit dem i8ten
November v. J . in dem hiesigen Zuchthaus

Jefänzllch eingesessen , wurde heule nach «r»
arretier Strafzeit entlaßen , unddergesamm

ten g^ ßherzogl. bad. Landen verwiesen.
Signalement. Diese Person ist dermalen »y

Jahr alt , von kleiner Statur , hat «in rundes
volles Gesicht mit gewöhnlicher Gesichtsfarbe ,
braune Haare und lichte Augenbraunrn, blau
graue Augen , kleine etwa» spitze Nase , volle
Wangen , kleinen Nuud , gute Zähne, spitze«
Kino , hat esu durch einen «nglüklicheu Fass

verkrüppelte- rechtes Bein. Ihre bei der Ent»
laßung angchabte Kleidungsstücke bestundenin einer weißen abgenähte » Haube, braun zitze»neu Jak mit große» Blumen , grün geblümtkattunen HalStuch^ blau gedrukten leinenea
Schurz , dlauroth und weißgestreiften bäum«
wollenzeugenrn Rok, wollene Strümpfe und
Schuh «. Mannheim den igten Mai t8iz »

Großhrrzvgl. Zuchthaus» Verwaltung .
2) Ltrrach « Samuel Levi von Dambach,im kaiserlich französischen nicderrheinischenDe»

partement , der als Judenknechtmehrere Jahre
lang in hiesiger Gegend sich avfhielt , hat sichim vorige» Sommer bei Altvogt Sulzer in
Binzen , und bei Wirth Wohlschlegel von %oU
zeo bedeutender Betrügerei schuldig gemacht ,hat aber , «nerachtet aller angewandtenMühebisher nicht zur Untersuchung gezogen werdenkönne«. Au» Auftrag des hochprciSIichcnHof«gericht» in Freyburg werden stimmtliche groß«
Herzog !. AmtSbehördeu jezt ersucht , wenn die¬
ser Mensch im Großherzogthumsich wieder be¬treten laßen sollte, ihn arretiren, und gegenKostenersaz hieher führen zu laßen.

Signalement. Er ist 5' groß , hat schwarzeHaare , rothen Bart und Backenbart, niedereStirne, grau« Augen , spitzige Nase , großenMund mit aufgeworfenen Lippen , spitzige»Kinn» blasse- schmale» Angesicht, ist hagererStatur , und mag ungefähr 40 Jahr alt sepn.Lörrach den 141«« Mai i8lZ.
Großherzogl . Bezirksamt.

Lrbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personenoder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Mo¬

naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls ihr
Vermögen an ihr« bekannten , nächsten Der»
wandten gegen Kaution wird auSgelirsenwer¬
den» Au» dem



t8 »
Groß Herz . Stadtamt Karlsruhe .

, ) von Karlsruhe Joh. Georg Friedrich
Reisch , ungefähr 40 Jahr alt , ist schon seit
LZ Jahr abwesend , und har seit 13 Jahren
keine Kundschaft von fich gegeben, deffrnVer»
mögen in ungefähr sZo fl. besteht.

» aufanträge .
r) Billigheim . Künftigen Montag den

sgien dieses « erden zu Billigheim bei Mo-,
hach Bormittag» »0 Uhr auf herrschaftliche
Ratifikation versteigert , vorjährige Speicher»
flüchten von 40 Malter Korn , 525 Malter
Dinkel , 160 Malter Haber , unter dem Bor»
theil der Frohnfuhr am Neckar , oder sonsten
s Stunden in Umkreis gegen Bezahlung hal.
den Fuhrlvhn» , per Malter schwerer Frucht
zu ir kr. , per Malter leichter Frucht zu b kr.
Billigheim den 17»» Mai 1813.

a) Mannheim . Am rchtrn diesesMonat -
Vormittag» y Uhr , und Nachmittag» 2 Uhr,
und so die folgende Tagt « erden nachbemerk.
ten Effekten , nämlich ein Ring mit Brkllkan»
ten , sehr moderne- Silberwerk , bestehend in
einer Theemaschine, Mesiern, Gabeln, Löffeln ,
Frachtern , Kaffee » und Milchkannen re. rc.
3 moderne Uhren auf Bron - , und Alabaster
ruhend , verschiedene Spiegel von besonderer
Grdße, und Schdnheit , ein Kaunitz , «in Pfei»
Irrkvwmod , und 2 Spieltische alle- von Ma»
hagoniebolz mit BronS garnirt , 2 eingelegte
tzftchränke mit Marmorplatten , verschiedene
Pfeilertischt mit Vergoldung , und Marmor»
platten, prächtige Kupferstiche mit Gla» und
Rahme« nach Rüben» , und Lebrun , gute»
Dschweißzeug , verschiedene sehr schön » Geweh«
re von den berühmtesten Meistern , wie auch
allerlelJagdgeräthe. undFuchSfallrn, Pvrzellän,
moderne» Zinn , undKvpfergeschirr , Stühlemit
seidenenUeberzügen, allerlei Dchreknerwerk und
gute Schränke , dann verschieden « sehr brauch ,
bare Bücher , worunter die Naturgeschichte von
« uffon mit illuminirten Kupfern , und die
ökonomische Encyklopedievon Krüuktz mit Kup.
fern begriffen ist , in dem Hause lär. ( !. r . N0.8.
am Paradeplaz bei Hm. Buchbinder Mittell
freiwillig gegen gleich bare Bezahlung verstei¬
gert. Mannheim am rzten Mai 1813

») Mannheim . Da» katholische Schul»
fyw» Lit. Q. 6» No. 3. worauf aooo fl. gebo»

then find , wird de« 14« » k. M . Juni Nach »
mittags 3 Uhr auf hiestgem Amthause dffent,
lich »ersteigert. Mannheim den rz. MairHrz .

Großherzogl . Amt- revisorak.
1) Wein heim . Anf Mittwoch den röte»

diese» Nachmittags 1 Uhr , werden zu Laden»
bürg im Gasthaus zur Rose 30 MalterKorn ,
220 Mltr. Grrst, zooMitr . Spelz , 50 Mltr.
Haber ; dann zu Weinheim auf Freitag den
28t«n im Gasthaus zum schwarzen Ochsen
Nachmittag- i Uhr 40 Malter Korn » aoo
Malter Gerst , 100 Malter Spelz , stimmt»
lich i8isr Gewächs , von de» herrschaftli»
chen Domanial » Speichern öffentlich verstei»
gert. Weinheim den igten Mai >813.

Großherzogl . Domanial - Verwaltung.

Pachtanträge .
‘ 1) Grünsfeld . Dlegemeinhektllch « Schä»
ferei zu Krrnshrim , deren Bestand mit künf¬
tigen Michaelis zu Ende gehet , und welch«
mit 200 Stük Schaafoieh beschlagen werden
kann , wird Freitag» den steu Juli d. I . Nach»
mittag» 1 Uhr tu der Behausung des dafigen
Vögten «dermal in einem dreijährigen Be¬
stand abgegeben GrünSfrld den 17. Mai 1813«

Fürstl. Salm Krauthekm . AmtSreviforat .
2) Mannheim . Dienstag» den 1 . Juni

I. I . Nachmittag» 2 Uhr , wird di» Lieferung
de» Brennholz«» für da» hiestgk Zuchthaus
von 200 Wagen, theilS Buchen , theil» Elchen
Scheitholz auf der Verwaltung» . Schreibstube
LU . Q . 6. No. 1, an den Wenigstnrhmende »
versteigert, welche» den Sttigung-lirbhadern
mit dem Bemerken hiemit bekannt gemacht
wird , daß die StrigungSbedingnisse täglich
ringtsehen werden können . Mannheim den
l2ten Mai ihlZ.

Großherzogl. Zuchthausverwaltung.
J .P . Kiefer.

3) Mannheim . Der nächstnvchZ8Jahr
laufende herrschaftliche Bestand der vormali»
gen Stärk , und Pnderfabrkk auf drr Mühlau
nächst dem Schlößchen, wird Montag» den
24t«» d. Nachmittag» 3 Uhr dahier auf dem
Amthause öffentlich versteigert. Mannheim
den iten Mat iZrz .

Großherzogl . AmtSreviforat .
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